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Donnerstag 
28. Februar

14 Uhr
Einführung in das Thema

Aristotelische Forschungen 
in Logik und Wissen-

schaftstheorie (1)

14.30 Uhr
Thomas Buchheim

„Aristoteles, dem die Welt 
vorzüglich die Einsicht verdankt, 
daß nur das Individuelle existiert“ 

- Zur Triebkraft aristotelischer 
Grundgedanken beim späten 

Schelling

15.45-16.15 Uhr
Kaffeepause

16.15 Uhr
Valentin Pluder

Aristoteles und Hegels Logik

17.30 Uhr
Gerald Hartung

Was sind 
Logische Untersuchungen? 
Trendelenburg und Husserl 

im Vergleich

19.30 Uhr
Abendessen 

Freitag
1. März

Aristotelische Forschungen 
in Logik und Wissen-

schaftstheorie (2)

9:30 Uhr
Marko Malink

Bolzano’s reception of 
Aristotle’s logic

10.45 Uhr
Colin Guthrie King

Aristotle’s Categories in the 
19th Century

12–13 Uhr
Mittagspause, Imbiß vor Ort

13 Uhr
Christian Pfeiffer

Verneinung und Urteil bei 
Joseph Geyser

Aristotelische Forschungen
in der Naturphilosophie

14.15 Uhr
Paul Ziche

Aristoteles und Mephistopheles
- Debatten um die Bildung 

wissenschaftlicher Begriffe im 
19. Jahrhundert

15.30–16 Uhr
Kaffeepause

16 Uhr
Kristian Köchy

Zur Aristoteles-Rezeption in 
Hans Drieschs Philosophie 

des Organischen

17.15 Uhr
Dale Jacquette

Brentano on Aristotle’s 
Psychology of Active Intellect 

19 Uhr
Abendessen

Samstag
2. März

Aristotelische Forschungen 
in der Ethik, Metaphysik, 

und Rhetorik

9.30 Uhr
Oliver Primavesi

Zur Editionsgeschichte von 
Alexanders Metaphysik-

Kommentar im 19. Jahrhundert

10.45 Uhr
Denis Thouard

Aristoteles’ Rhetorik 
im 19. Jahrhundert 

12–13 Uhr
Mittagspause, Imbiß vor Ort 

13 Uhr
Philipp Brüllmann

Das menschlich Notwendige und 
Allgemeine. Friedrich Adolf 
Trendelenburg über den 

Widerstreit zwischen Kant und 
Aristoteles in der Ethik

14.15 Uhr
Christof Rapp

„Aristoteles im Kulturkampf“: 
Georg von Hertlings
Aristoteles-Studien
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